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<l3iubernial - Verlautbarungen.
<"» nc? , X 3 l l r 10 ,08 /

Z. 7L6. ( t ) vtr. / , ^7
C u r r e n d e

de« k. k. i l l y r l s c h e n G u b e r n i u ms. —
Ueber d>e Zulässigkelt des freiwilligen Emlntts
wllideljahriger Indiuiduen in den Mllitarstand
und der Entlassung auS demselben. — Ueber
die Frage, m wie ferne der freiwillige Ein-
tr i t t m^derjähriger Indlvlduen in den Mlli«
lärstand für dle Zukunft als zulässig zu erklä.
ren, und unter welchen Verhältnissen Minder,
jährige, welche freiwillig m das k. k. Mi l i tär
eingetreten sind, aus demselben wieder zu ent»
lassen seyen, »ft milden allerhöchsten Entschlie-
ßungen an den Hofkriegsrath vom^. Vpr,l und
3c>. M a i i335 Folgendes festgesetzt worden:
Der freiwillig« E>s,triit eines Minderjährigen
,n dle M«lltärd<en>!leissung kann nur mit vor-
läufiger Belstimmung semes Vaters, oder zu
Folge der Enlschndung dls Gerichts, und wenn
er unter Vormundschaft stehet, nur mit vor-
läufiger Emwllligung der Vormundschaftsbe,
hörde angenommen werden. — Es ist jedoch
liach der allerhöchsten Absicht S r . Majestät
keineswegs erforderlich, daß von Gelte des
Mil i tärs in jedem einzelnen Falle Nachweisun,
gen der erlangten Volljährigkeit, oder der er«
langten väterlichen, und beziehungsweise vor-
H!undschaftlichkn Einwilligung abverlangt wer-
den müssen, und es kann daher ein minder-
jähriger Freiwilliger, wenn die sonstigen Be,
dmgtnffe vorhanden sind, ferners zum M i l i -
tär angenommen werden. — Wenn j^och
Minderjährige nnt Verletzung rechtmäßiger
väterlicher Glwalt sich engagiren lassen sollten,
haben Seine Majestät zu befehlen geruhet,
daß in dem Falle, wenn der freiwillige Eintr i t t

»eines Minderjährigen in den Mllttarstand,
ohne vorlaufige Beistimmung sein.s Vaters
oder Entscheidung des Genchles, oder wenn er
unter Vormundschaft steht, ohne vorlaufige
Einwilligung der Vormundschaftsbehörde statt
gefunden hat, ein solcher angeworbener M i n ,

on'jahrigcr, auf Anlangen dcs Vaters oder
Vormundes über Entscheidung des Gerichtes
sogleich zu entlassen sey. — Ueber ^die vom k.
k. Hofkrlegsrathe allerhöchsten Orts gestellte
Anfrage, ob dle obige allerhöchste Bestimmung
hinsichtlich des freiwilligen Ml l l ta r -EmtrUts
der Minderjährigen auf frühere Fälle zurück,
wirke, und über den glcichze«ttg von demselben
gemachten Antrag zur Vesslmmung eines Zeit»
raumes, auf welchen sich das R'clamatlonse
recht der Väter cder Vormünder zu beschran«
ken hätte, haben Se»ne Majestät mit weiterer
allerhöchster ^ntlchllcßung vom 22. December
v. I . Folgendes festzusrysn geruhet: , ) ^Das
Reclamalwlisrechl der Väter oder Vormünder
hat erst nach Ablauf eines vollen Jahres zu
erlöschen, von dem Tage an gerechnet, wo
denselben das freiwillige Engagement ihrer
Söhne oder Mündel im Wege der Geburts,
Obrigkeiten unter ausdrücklicher Andeutung je,
nls Präclusiv-2ermlnes bekannt gegeben worden
,st; über welche Bekanntgebung sie der Obrig«
teit die schriftliche Bestätigung zu ertheilen
haben." 2) „<?S ist d<e nöthlge Vorkehrung
zur Verilänvlgung der Gebuns - Obrigkeiten
von j'dem freiwilligen Mil ltareintrine im V e -
g« der dazu berufenen Vehörde zu treffen "
3) « Im Falle der Entlassung eines reclam^-
tcn Mlnderjahrlgen hat oessin Vater oder
Vormund einzig und allein nur das von jenem
empfangene Handgeld zu ersetzen, doch darf
wegen dieses Ersatzes d,e Entlassung selbst nie
verzögert werden." — Ucbrigens »st bei dem
Umstände, daß die Entlassung eines minders
jahrig Freiwilligen vom Mi l i tär nur üder Ent-
scheidung des Gerichts statt finden kann, dle
dleßfasllge Reclamation nicht, wie es bisher
gewöhnlich geschah, bei dem betreffenden Trup»
penkörper, sondern bet der Personal» Gerichls-
Instanz oes Vaters oder Mündels anzubrin-
gen, welch letzterer sodann mit Rücksicht auf
den P>äclusiv«Termm und nach etwaiger E,n«
Vernehmung der betreffenden Militärbehörde
auch dle ordnungsmäßige Mrhandlung und
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Entscheidung zukommt. °— laibach am lo .
Mal igZ3.
Joseph Camillo Freiherr v. Schmidburg,

Landes i Gouverneur.
C a r l Graf zu W e l s p e r g , R a i t e n a u

und P r i m ö r, k. k. Hofrath.
A n t o n S t e l z i c h ,
k. k. Gubermalrach.

Rreisämtliche Verlautbarungen.
Z. 7g5. (1) Nr . 7031.

K u n d m a ch U n g.
I n Folge hohen Gubernial» Decretcs vom

26. v. M. , Z. t2^s»q, w>rd wegen Bewerkstel-
ligung der im laufenden Jahre i633 in dem
hierurcigen Inqulsiclvnshause vorzunehmenden
Conseruanonsaroelcen am i3 . d . M . Vormtt-
tags um g Uhr bei diesem Krelsamte eine M i -
nuendo»kicttatlon Scatt.sil'.den. — Was nnt
dem Beisatze zur allgemeinen Kenntniß gebracht
wird, daß dlise Bauten zusammen auf fünfhun-
dert neunzehn Gulden 21 kr. adjustirt sind,
und daß oce dießfalligen Licitationsdedingnlsse
täglich während d?n gewöhnlichen Amtssiunden
hieramts eingesehen werden können. — K. K.
Kreisamt Lalbach am 5. Juni i333.

Z. 782. ( l ) N r . 6609.
K u n d m a c h u n g .

Wegen Bewirtung der im kaufe dieses
IahrtS im hleroNlgen Gtrafhause am Kassell
vor^uneym^ndcn E'^nler'.^tlons'Bauleli nurd m
Folge h. Gubern>al-D<cretes vom 2 l . l. M. ,
Z. 10953, am i3 . k. M . Iun» um 10 Uhr
Vormittags bei dasein Accisamte kine Mlnu«
endl)lLlcltatlon abgehalten werden. - - Diese
Conseruatwtts'Arbetten bestehk«, ,n Maurer , ,
<Glelnmetz e., Z'.mme^manns - , Tischler-,
Schlosse/-, A" i ic t lcher- , 'Spengler - , K^-
pferjchmle)-, Drühtnc!) e und Hafner-Ar«
betten und Vclstcllun^ dcs hiezu ecforoerllchen
Materials und emes Gußofens, und sind
buchhalterisch auf den Gisümmtdetrag von 663
fi. 49V4 kr. ad/ustlrc worden, u/n welchen sie
auch außgeoothen werden. — Dieses wlrd mlt
dem Velsäye zur allgememen Kenntniß gebracht,
daß d«e licltationsbedlngnlffe tägllch »n den
gewöhnlichen Amtbftunden, hjeramts eingesehen
werden können. — Kraisamt kalbach am 2 i .

Vta l i356.
. >» . «
Z. 783. (1) aä Nr . 7 i 3 i .

3s handelt sich um die Glcherstellung des
Mi l i tä r l V«rpfl?gsbedarfes für dle beiden V?v
pstcgs, Bezirke zu Neuftadll und Rilfnitz, und

zwar zu Neusladtl fur den Ztitraum vom 16.
I u l l b,s I I . Ociober, und für Reifnltz auf
die beiden Monate Axptcmber und October
d. I . — Dle srforoernlß zu Neussadtl be-
lauft slch, und zwar an Brodportionen tag«
lich auf 550 ; Haferpornonen ^ ; Heupor-
tlonen, gpfündige, täglich ^ ; dann 12 pfün,
dige Guno Betterflroh, vierteljährig auf 600
Bund. — Zu Reifn,y belauft sich die Erforder.
niß taglich auf n o Brodpo»rinnen. — Die
Verhandlung füc den Ve<pflegs «Bezirk Neu-
stadtl wird am 12. k. M . Juni d. I . um n
Uhr Mourns del dem Krelsamte, jene für
den Verpstegs - Bezirk Neifrily am 15. I u n l
d. I . m der Bezirkskanjlci zu Rcifmtz um g
l.lhr MorgenS vorgenommen werden. — Die
Urbernahmslustigen werden eingeladen/ sich an
den benannten Tagen in den bezeichneten Ors
ten emzufinden. — K. K. Kreisamt Neustadt!
am 29. M a i i858.

AemtlichF Verlautbarungen.
3. 788. Ci)

A v v i s o di C o n c o r s o ,
In cons'eguenza di varicrecenti promo-

zioni sono rimasti disponibili presso I7 Am-
ministrazione di Polizia in Lombardia sei
posti di aluniio di concetto, cui va annesso
I' adjutum di 3oo fiorini annui, confcribile,
previa ihterposizionc presso 1' Ecc. Snpro~
mo Dicastero Aulico di Polizia e. di Ccu-
sura, dopo sei settimane di espcrimento#
dal quäle i concorrcnti potranno esscre
csonerati soltanto qualora abbiano giä fatto
un corrispondcnte tirocinio presso ima Po-
lizia' delSo Stato, o prcsso qualche altro I.
Pi. Usticio, in cui si trattiancho qaesto rasno.
— Ghiunque inlendesse aspirarvi dovra
far pervenire fino ai J5 del p,° v.°Iaglio a
questa Direzione Generale, sia direttamente,
sia col mezzo del Dicastero al quäle e ad-
detto, o della Direzione di Polizia dell&
provincia ove diniora , il proprio docurnen-
tato ricorso, comprovando conveniente-
mente 1' eta, il luogo di nascita, la religion^
lo stato, il coinpiuto corso degli siudj poli>
tico-legali in una delle Universita della
Monarchia, i proprj mezzi di sussistenza, il
pieno possesso delia lingua itahana e quelto
<!' altre lingue, giacchc a panta di titoli
sarebbe accordata lapreferenza a cLi, oltrc
1' italiana possedesse bene la tedes'ca epos-
sibilmente anche la francese, — Milano,
dair I.- B'. Direzione Generale di Polizia
nella Lbnibardia; il 37, maggiö iÖ38.
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Z . 7S7. ( i )
Navigationsbau - Licitations - Kundmachung.

Nachstehende, für das gegenwärtige Bau-
jahr hohen Orts bewilligte, entlang der dieß-
landigen Saoestroms - Navigation zu bewir-

kende Conservations »Arbeiten und sonstige
Bauyerstellungeli, werden, da die ersten dieß-
falllgen ^»citations-Resultate ungenügend sind,
zum wiederholten Mahle un Verstelgerungs-
wege objeclenwcise den Mindestbiethcnden über-
lassen, und zwar:

,.,. ^ «̂  ». . lm Aus?
Fur den am Bel der ^ ^ ^

Bau- Tage Bezirks- ^ bestehend i n der P^sepr.

District des Obrigkeit K «———

^ " ^ ^ ' " ' " 1 Üclftcllu" g uon 670 Haufen TreppelwegsDeck-
5,ttai ^un> Sittich materials lm ganzen Dlstrlcte . . . ^99 —

^ ^ g 2 Herstellung vun 4^0 ^tuck Strelfbaumen «m
> ganzen Districte . 285 —

I Herstellung zweier Stützmauern - Theile be»
Podgader und Podreberjo 129 39

/, >?erstellung dreier Stützmauern bei Apnenza 755 ^ ' ^
5 Neconstrumonzeines Durchlaßcanals oh Littai i 5 i 5c»

- 6 Herstellung eines neuen Durchlaßcanals nebst
Aufdämmung unter Raan . . . . 291 i ^ ' / ^

7 Reconstruction cmiger Stützmauern- undPfia,
stertheile von Meschgonkernitz bis unter Ze-
sarska Kamra " 8 4 26

3 Nestaurirung einer Fanals - Eindeckung bei
Prußnig . i 5 —

9 Restaurirung zweier Stützmauern - Thcllc
nächst Prußnlg und Pod Oreham, dann Her-
stellung einer neuen Stützmauer »a ?I2UM0)
und emer Wandmauer hlernachst . . 53 i 26V3

)'atschacb 20 Savenstein lo Beisteüung uon 360 Haufen Treppelwcgs-
I u m ^ " " " ' Deckmaterials im ganzen Dlstrlcte . . 2 6 7 3 0
l ü I ü ^i Herstellung von Z00 ^tück Htrcifbaumen im

gcmzenDissricte i55 —
^ 12 Herstellung einer neuen Wandmauer nebst Se»

tcngräben und Steinlcisten, dann zweier
Durcblaßranäj? ob Saudörfel . . . 2221 2 1 ' /

l3 Restaurirung eines eingestürzten Stützmauern- , ^
Theils nächst Baudörfel . . . . ^. 35ä 10

, l ^ Herstellung emer ncuen Wandmauer nebst «Vel'
lmgräbcn und Stclnleisten, dann eines
Durchlaßcanals ober ValelMtsch . . 169 Zz

15 Herstellllng einer neuen Wandmauer nebst
Settcngraben und Stcinleisten , dann eines
Durchlaßcanals unter Valentltsch . . 5 iZ Z^

16 Herstellung euier neuen Wandmauer nebst
Seitengraben und Steinleistcn, dann cincs
Durchlaßcanals unter Trebcschnig . . 462 g

17 Herstellung einer neuen Brücke über den Pra-
pretschgraben ncbst Flügelmauern und Auh
dämmung . . . . . . . . . , 9 ^ /,2
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Für den am Bei der .' im Aus-

Bau- Tage Bezirks- ^ best.ehend i n der Preise pr.

District des Obrigkeit A ««»»»«»«

_ ^ „ ^««««„«««--„^ ^' i kr.
Littai 20. l " Herstellung von i n steinernen Me,len-und

Ratschach J u n i ! Savmstein Distanz-Säulen längs der ganzen dicßlan-
und iL2ö! digen Savestroms - Navigation, und Ein-

Gurkfeld ! meißlung zweler Aufschriften deljelben in
! Felsen 5 3 2 , ! " -

Gurkfeld Jg. l Thurnam- 19 Selstellung von 3 : 2 ^ Haufen Treppelwcgs- j
J u n i ! hart Deckmaterials in die Gegend vom Neurmg- ^
löZg! dache bis hinter Gurkfeld . . . . . 35?! 17 /̂3

! «0 Herstellung von i5o Stück Streifbaumen in ^
! die Gegend vom Neuringbache bis hinter
! Gu'kfclo i25 —
! 2l ^cgulirung der Treppelrvegsstrecke von Hudc- ^
! vllle bis zur obern Brücke bei Auen . . 966 Hg
! 22 Herstellung der obern Brücke bei Auen . «29 l
I 23 Verstellung der untern Brücke bei Auen . 925 35
! 2/, Herstellung des Durchlaßcanals be» Auen i I 5 ̂
l 25 Negulirung der Treppelwegsstrecke be« V?aus ^
! gn'ben 276S 2
« 26 Gelanderhersteslung an der mit dem Treppet'
! wege vereinten Bezirksstraße unter dem alcen
! Schlosse bei Gurkfeld iHä'20

i 3 . ! ?anbstraß 27 beckellung von 96V2 Haufen Treppelwegs'
Juni« Deckmalerials in dee Gegend von der Aus-
1636! mündung des Gurkstusses b,s Franco . i 5 l 43

l 2LlHerstellung von 5o Stück Streifbaumen in die s
! ! Gegend vom Gurkfiuß bis Iessenitz . . ^ 0
» 29lReconstlUction der abgetragenen Wandmauer i
! ! bel Tschattesch 2 1 ^ 7
s 5o3Regulirung der Trepptlwegsstrccke in Franco z 99t 9

Die Licitations - Verhandlungen werden
an jedem der vorbenannten Tage um 9 Uhr
Vormittags beginnen, und in den gewöhnli-
chen Amtsstunden, nöthigen Falls auch Nach-
mittagS fortgesctzl. — Jeder, so bald er gül-
tige Vertrage einzugehen qesctzlich quallficlrt,
und nicht schon alö unverläßllcher Ersseher be,
kannt ,st, kann nach Erlag des 5Foercenti-
gen Vadlums entweder persönlich, oder durch
einen Bevollmächtigten, oder auch mittels
schriftlicher Offerte seme Anbolhe machen,
welche letztere jedoch nur vor dem Anfange
der mündlichen Llcitation angenommen werZ
den, und so verfaßt seyn müssen, wie es die
dirßfalllgen hohen Orts genehmigten Nersteige-
rungsbedinglilsse vorschreiben. — Die erlegten

Wadien werden allen Jenen, die nicht Ersteher
bleiben, gle«ck nach beendeterLicitation zuiücl,
gestellt. — Die Ersteher hingegen werden ihre
Wadlen von 5 auf 10 ̂  des Erstehungsbelra-
g?s als Caution zu ergänzen haben, wrlcbe bis
zum Verlaufe der im 3o. §. der Versteige«
rungsbedingniffe festgesetzten einjährigen Haf«
tungszeit, bei der den licitations-Act oollzie,
henden löblichen Vezirksobrigkeit deposits
bleiben wird. — Die Baudeoisen, Voraus,
maß«, Plane und Verfteigerungsbcdmgnisse
können beim leitenden Assistenten desk k. Sa«
vcstroms, Navigationsbaues zu Natschach,
so wie an dem Llc'tationstage bei der ^citations,
commission eingesehen werden. «« Ratschach
Ä M 2 . Juni »633.


